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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Soziales und gesellschaftliche Integration 
GZ:       

GRDrs 665/2022 
      
 

Stuttgart, 14.10.2022 

Jobcenter Stuttgart - Umsetzung des Eingliederungsbudgets 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Sozial- und Gesundheitsausschuss 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

24.10.2022 
      

      

Beschlussantrag 

 
Den Änderungen bei der Beschaffung und Vergabe der Maßnahme „Ex- Plan P“ nach 
§ 16 SGB II in Verbindung mit § 45 SGB III wird zugestimmt. 
 
 

Kurzfassung der Begründung

Mit der Beschlussfassung der GRDrs 1347/2022 (Jobcenter Geschäftsplan 2022) 
wurde unter Punkt 1.4 – Beschaffungen und Vergaben neuer Maßnahmen – der dort 
vorgeschlagenen Ausgestaltung der Beschaffung und Vergabe der Eingliederungsmaß-
nahme „Ex-Plan P“ gemäß § 16 SGB II in Verbindung mit § 45 SGB III zugestimmt. 
 
„Ex-Plan P“ richtet sich an Frauen, die Leistungen nach dem SGB II beziehen und aus 
der Prostitution aussteigen wollen. Ziele der Maßnahme sind die 
 

 Stabilisierung der individuellen und sozialen Situation und Heranführung an den 
Ausstieg aus der Prostitution, 

 berufliche Orientierung, 

 Vermittlung in Aus- und Weiterbildung oder in eine Beschäftigung sowie 

 Nachbetreuung nach Aufnahme einer Beschäftigung.  
 
Die Maßnahme umfasste bisher 17 Plätze. Für die Beratung und Begleitung der Frauen 
standen 0,6 Stellenanteile zur Verfügung. Die Nachbetreuung der Frauen bei Aufnahme 
einer Arbeit zur Stabilisierung des Arbeitsverhältnisses wurde außerhalb der Maß-
nahme geleistet und gesondert vergütet.  
 
Die Beratung der Frauen, wie beispielsweise die Begleitung bei Behördengängen, die 
Unterstützung bei der Wohnungssuche, die Vermittlung von Basisqualifikationen wird 
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derzeit ergänzt durch Personalressourcen des Projekts WORKS, das vom Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln der Europäischen Union im Rah-
men der Reaktion auf die Covid-19-Pandemie gefördert wird.   
 
Die zunehmend komplexeren Lebenslagen der ausstiegswilligen Frauen verbunden mit 
einem höheren Beratungsbedarf und intensiverer Begleitung sowie die Einbeziehung 
der Nachbetreuung der Frauen bei einer Beschäftigungsaufnahme in die Maßnahme-
konzeption und -kalkulation machen einen neuen Beschluss über die Beschaffung und 
Vergabe von „Ex-Plan P“ im Sozial- und Gesundheitsausschuss erforderlich, da die Ge-
samtkosten inkl. Optionen und Aufstockung nun höher ausfallen. 
 
Außerdem wurde das in der GRDrs 1347/2022 (Jobcenter Geschäftsplan 2022) ur-
sprünglich geplante Auftragsvolumen von Teilnehmerinnenplätze in Stunden umgewan-
delt, um besser auf die unterschiedlichen individuellen Bedarfe der Frauen reagieren zu 
können und die Rahmenvereinbarung erhöht. 
 
 
Maßnahmebezeichnung: Ex-Plan P 

Rechtsgrundlage: § 16 SGB II i. V. m. §§ 45 SGB III 

Laufzeit 1. Vertragszeitraum: 04.04.2023 – 03.04.2024 

Laufzeit inkl. 5 Optionen: 04.04.2023 – 03.04.2029 

Stundenzahl 1. Vertragszeitraum 2.437 

Rahmenvereinbarung bzw. Aufstockung: 80 % – 120 % 

Stundenzahl mit Rahmenvereinba-
rung/Aufstockung 1. Vertragszeitraum 

2.925 

Kostenschätzung 2023 ohne Aufsto-
ckung 

92.374,49 EUR 

Kostenschätzung  
gesamt inkl. Optionen und Aufstockung: 

 

958.556,32 EUR 

 
Die Maßnahme unterstützt insbesondere die Sustainable Development Goals (SDGs) 
1 „Keine Armut“, 5 „Geschlechtergleichstellung“ und 8 „Menschenwürdige Arbeit und 
Wirtschaftswachstum“ der globalen Agenda 2030 auf lokaler Ebene. Mit dem Angebot 
der beruflichen Orientierung und Vermittlung in Aus- und Weiterbildung oder eine Be-
schäftigung können Maßnahmeteilnehmerinnen ihren Leistungsbezug nach dem SGB II 
und damit ihre prekäre Lebenssituation kurz- bzw. mittelfristig beenden und eine men-
schenwürdige Arbeit aufnehmen. Die Stabilisierung der individuellen und sozialen Situ-
ation in der Maßnahme trägt dazu bei, sexuelle Ausbeutung zu verhindern und die 
Selbstbestimmung der Teilnehmerinnen zu stärken. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Der Gesamtauftragswert für die geplante Laufzeit von 6 Jahren erhöht sich im Vergleich 
zum Geschäftsplan aufgrund des höheren Stundenkontingentes von 434.076,05 EUR um 
524.480,27 EUR auf 958.556,32 EUR. Die Mittel stehen im Eingliederungstitel des Job-
centers zur Verfügung.  
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Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Das Referat WFB hat die Vorlage mitgezeichnet. 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

      

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Dr. Alexandra Sußmann 
Bürgermeisterin 

Anlagen 

-- 
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Anlage 1 zu GRDrs 665/2022 
 
<Anlagen> 
 
 


